
 
 
 
 
 
 
 

VERANSTALTUNGEN  
Leipzig, den 07.09.2012 
 
 
 
 
 

des Bürgerkomitee Leipzig e.V. im Oktober 2012 
 

•  Mittwoch, 3. Oktober, 19:00 Uhr: „Der erste Riss in der Mauer“, Vortrag und Gespräch. Als im September 1989 
Ungarn die Grenze zu Österreich öffnete und zehntausende DDR-Bürger flüchteten, begann eine Kettenreaktion, die zum 
Fall der Mauer führte. Diese These vertritt der gebürtige Ungar Andreas Oplatka, der sich 1956 am dortigen Volksaufstand 
beteiligte. Sein Vortrag verspricht interessante Details zur Umbruchszeit sowohl in Deutschland wie auch in Ungarn.  

 
•  Freitag, 5. Oktober 2012, 16.30 Uhr: öffentliche Führung durch die Sonderausstellung „Leipzig auf dem Weg zur 

Friedlichen Revolution“: Die Ausstellung erzählt von den politischen Aktionen der Leipziger Opposition des Jahres 1989 
und den bewegenden Montagsdemonstrationen bei denen tausende von Menschen friedlich zum Fall einer Diktatur 
beitrugen. Zahlreiche originale Objekte und Dokumente laden dabei zu spannenden, neuen Entdeckungen ein. Treffpunkt: 
Museum in der „Runden Ecke“ ehemaliger Stasi-Kinosaal. 

 
• Samstag, 6. Oktober 2012, 14.00 Uhr: Stadtrundgang „Auf den Spuren der Friedlichen Revolution”, Treffpunkt: 

Hauptportal Nikolaikirche. Der Stadtrundgang führt zu den wichtigsten Schauplätzen der Friedlichen Revolution, unter 
anderem zum Nikolaikirchhof, zum Augustusplatz und über den Leipziger Ring bis zur ehemaligen Stasi-Bezirksverwaltung. 
 

• Samstag, 6. Oktober 2012, 16.30 Uhr: öffentliche Führung durch die Sonderausstellung „Leipzig auf dem Weg zur 
Friedlichen Revolution 

 
• Dienstag, 9. Oktober, 21:00 – 23:00 Uhr, Gedenkstätte Museum in der „Runden Ecke“ Lange 

Ausstellungsnacht – Zeitgeschichte an Original-Orten, Anlässlich des Lichtfestes bietet das Bürgerkomitee 
ständige Führungen durch die Dauerausstellung „Stasi – Macht und Banalität“ und die Sonderausstellung „Leipzig auf 
dem Weg zur Friedlichen Revolution“ sowie Filmvorführungen zum 9. Oktober 1989 im Gebäude der ehemaligen 
Bezirksverwaltung der Staatssicherheit. 
 

• Freitag, 12. Oktober 2012, 16.30 Uhr: öffentliche Führung durch die Sonderausstellung „Leipzig auf dem Weg zur 
Friedlichen Revolution“ 

 
• Samstag, 13. Oktober 2012, 14.00 Uhr: Stadtrundgang „Auf den Spuren der Friedlichen Revolution”, Treffpunkt: 

Hauptportal Nikolaikirche. 
 

• Samstag, 13. Oktober, 16.30 Uhr: öffentliche Führung durch die Sonderausstellung „Leipzig auf dem Weg zur 
Friedlichen Revolution“ Treffpunkt: Museum in der „Runden Ecke“ ehemaliger Stasi-Kinosaal. 
 

• Freitag, 19. Oktober 2012, 16.30 Uhr: öffentliche Führung durch die Sonderausstellung „Leipzig auf dem Weg zur 
Friedlichen Revolution“. Treffpunkt: Museum in der „Runden Ecke“ ehemaliger Stasi-Kinosaal. 

 
• Samstag, 20. Oktober 2012, 14.00 Uhr: Stadtrundgang „Auf den Spuren der Friedlichen Revolution”, Treffpunkt: 

Hauptportal Nikolaikirche 
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• Samstag, 20. Oktober 2012, 16.30 Uhr: öffentliche Führung durch die Sonderausstellung „Leipzig auf dem Weg 

zur Friedlichen Revolution“. Treffpunkt: Museum in der „Runden Ecke“ ehemaliger Stasi-Kinosaal. 
 
• Freitag, 26. Oktober 2012, 16.30 Uhr: öffentliche Führung durch die Sonderausstellung „Leipzig auf dem Weg zur 

Friedlichen Revolution“. Treffpunkt: Museum in der „Runden Ecke“ ehemaliger Stasi-Kinosaal. 
 
• Samstag, 27. Oktober 2012, 14.00 Uhr: Stadtrundgang „Auf den Spuren der Friedlichen Revolution”, Treffpunkt: 

Hauptportal Nikolaikirche 
 
• Samstag, 27. Oktober 2012, 16.30 Uhr: öffentliche Führung durch die Sonderausstellung „Leipzig auf dem Weg 

zur Friedlichen Revolution“. Treffpunkt: Museum in der „Runden Ecke“ ehemaliger Stasi-Kinosaal. 
 
• Samstag und Sonntag, 27. & 28. Oktober 2012, je 13.00 bis 16.00 Uhr: Museum im Stasi-Bunker (ehemalige 

Ausweichführungsstelle des MfS) in Machern geöffnet. Ständig Führungen. In dem 1969 bis 1972 erbauten Bunker hätte 
der Leiter der bezirklichen Geheimdienstzentrale, der Leipziger „Runden Ecke”, im „Ernstfall” zusammen mit 100 
Offizieren seine Tätigkeit fortgesetzt. Zu besichtigen sind das 5,2 Hektar große, denkmalgeschützte Gesamtgelände mit 
allen erhaltenen Bauten und Anlagen sowie das komplette Bunkerinnere. 

 
 
Ständige Angebote der Gedenkstätte Museum in der „Runden Ecke” 
Dauerausstellung „Stasi – Macht und Banalität“ 
• Öffnungszeiten: Täglich 10 bis 18 Uhr 
• Öffentliche Führungen Täglich 15 Uhr 
• Führungen für Gruppen nach Absprache (auch fremdsprachig) 
• Audioguide in Deutsch, Englisch, Französisch und Italienisch 
 

Sonderausstellung „Leipzig auf dem Weg zur Friedlichen Revolution“ 

• Öffnungszeiten: Täglich 10 bis 18 Uhr 
• Führungen für Gruppen nach Absprache (auch fremdsprachig) 

Die Ausstellung erzählt von den politischen Aktionen der Leipziger Opposition des Jahres 1989 und den bewegenden 
Montagsdemonstrationen, bei denen tausende von Menschen friedlich zum Fall einer Diktatur und zum Aufbau der 
Demokratie beitrugen. Zahlreiche originale Objekte und Dokumente laden dabei zu spannenden, neuen Entdeckungen ein.  

 

Ständige Angebote des Museums im Stasi-Bunker 
• Sonderführungen für Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache 
 
 


